
Gottenheim. Die Umfrageaktion
„Generation gemeinsam“ geht in die
finale Runde. Alle Einwohner, die 14
Jahre und älter sind können noch bis
zum 21. Februar ihre ausgefüllten
Fragebögen abgeben.

Ziel ist es die Gemeinde als einen
Ort zu gestalten, an dem alle Gene-
rationen gut leben und alt werden
können. Bürgermeister Christian
Riesterer betont, dass die Meinung
aller dazu wichtig sei und ruft er-
neut zur Teilnahme auf.

Fragebögen gibt es klassisch in
Papierform – im Rathaus erhältlich –
oder als Online-Fragebogen, der auf
der Startseite der Gottenheimer
Webseite zu finden ist.

Viel Vorarbeit wurde schon ge-
leistet – im Gemeinderat, in der Ver-
waltung und in einer Lenkungs-

Alle Einwohner Gottenheims ab 14 Jahren können noch bis zum 21. Februar ihre Fragebögen abgeben

gruppe aus fachlich versierten
Experten, Gemeinderäten und en-
gagierten Bürgern. Aus der Len-
kungsgruppe heraus hat sich eine
Steuerungsgruppe geformt. Spre-
cher der Gruppe sind Anton
Schlatter und Barbara Hartenbach.
Sie sind auch gemeinsam mit Bür-
germeisterRiestererdieKontaktper-
sonen zum Landratsamt, denn Got-
tenheim wurde als Pilotgemeinde
im Rahmen der Leuchtturmprojekte
für eine neue Pflege- und Sorgekul-
tur im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald ausgewählt. (RK)

Informationen und Fragebogenlink:
www.gottenheim.de/gemeinsam/
generation
https://survey.lamapoll.de/
frageboten-gottenheim

Der „finale Countdown“ der Fragebogenaktion der Bürgergruppe „genera-
tion gemeinsam“ hat begonnen. Foto: zVg

Umfrageaktion steht kurz vor dem Ende


